
124 VI. Arbeitskräfte und Arbeitseinkommen

Durchschnittliches monatliches Nettöarbeitseinkommen je Arbeiter und Angestellter

Das durchschnittliche monatliche Nettoarbeitseinkommen umfaßt folgende Bestandteile:

— Bruttolohnsumme abzüglich Lohnsteuer und einbehaltene Sozialversicherungs-Pflichtanteile
— Lohn- und Sonderzuschläge
— Prämien
— Ehegattenzuschläge und staatliches Kindergeld
— Soziale Zuwendungen, wie Weihnachtszuwendungen und aus betrieblichen Mitteln gezahlte Unterstützungen.

Die Berechnung erfolgt auf der Grundlage der Volbeschäftigten. Nicht der Lohn- bzw. Gehaltsabrechnung zugrundeliegende bezahlte Zeiten 
(Ausfallzeiten durch Krankheit, Schwangeren- und Wochenurlaub, unentschuldigtes Fehlen, unbezahlte Freistellung) sind abgesetzt.

Bruttostundenlöhne je Arbeiter Und Angestellter

Die Bruttostundenlöhne werden auf der Grundlage der gezahlten Bruttolohnsumme und der tatsächlich geleisteten Arbeitszeit sowie anderer aus 
Lohn- und Gehaltsmitteln bezahlter Zeiten (Überstunden, Erholungsurlaub, bezahlte arbeitsfreie Wochenfeiertage, bezahlte Ausfallzeiten, wie 
Freistellung von der Arbeit, Ausfallzeiten aufgrund gesetzlicher Schutzbestimmungen bzw. infolge Warte- und Stillstandszeiten) berechnet.

Berufstätige mit abgeschlossener beruflicher Ausbildung

Berufstätige mit Hochschulabschluß, Fachschulabschluß, Meister und Facharbeiter sowie Berufstätige, die eine Ausbildung auf Teilgebieten von 
Facharbeiterberufen abgeschlossen haben.

Berufstätige mit Hochschulabschluß

— Personen, die in einer beliebigen Studienform (Direkt-, Fern-, Abend- oder externes Studium) an einer Universität, Hochschule, Ingenieur­
hochschule, Akademie oder an einem Institut mit Hochschulcharakter den Hochschulabschluß entsprechend den geltenden rechtlichen Re­
gelungen erworben haben.

— Personen, denen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen oder wissenschaftlicher Leistungen ein wissenschaftlicher Grad oder Titel zuerkannt 
wurde.

— Inhaber gleichwertiger Abschlußzeugnisse staatlich anerkannter höherer Schulen und Universitäten anderer Länder.

Nicht dazu zählen Teilnehmer an einem verkürzten Sonderstudium (z.B.Teilstudium), das nicht mit dem Erwerb eines Hochschulabschlusses 
entsprechend den geltenden rechtlichen Regelungen endet.

Berufstätige mit Fachschulabschluß

— Personen, die an einer Ingenieur- oder Fachschule in einer beliebigen Studienform oder extern den Fachschulabschluß entsprechend den 
geltenden Rechtsvorschriften erworben haben und denen eine Berufsbezeichnung der Fachschulausbildung erteilt wurde.

— Personen, denen aufgrund gesetzlicher Bestimmungen der Fachschulabschluß bzw. eine Berufsbezeichnung der Fachschulausbildung zuer­
kannt wurde.

— Personen, die an staatlich anerkannten mittleren und höheren Fachschulen anderer Länder eine Ausbildung abgeschlossen haben, die der 
Anforderung des Fachschulabschlusses in der DDR entspricht, und ein entsprechendes Zeugnis besitzen.

— Personen, die den Abschluß Techniker erworben haben, sind in die Berufstätigen mit Fachschulabschluß einbezogen.

Nicht dazu zählen Teilnehmer an einem Fachschulstudium, das nicht zum Fachschulabschluß führt, und Meister, auch wenn die Ausbildung an 
einer Ingenieur- oder Fachschule erfolgt.
In den Tabellen über den Ausbildungsstand der Berufstätigen ist aufgrund der Fachschulanerkennung ein Teil der Berufstätigen mit Facharbeiter­
abschluß im Gesundheitswesen ab 1976 in den Bestand der Berufstätigen mit Fachschulabschluß einbezogen (laut Anordnung vom 21. August 
1975, GBl. Teil I, Nr. 36/1975 und Anordnung Nr. 2 vom 22. Dezember 1989, GBl. Teil I, Nr. 4/1990).

Meister

Personen, die einen urkundlichen Nachweis über eine abgeschlossene Qualifikation als Meister bzw. als Meister des Handwerks besitzen bzw. 
denen aufgrund langjähriger Berufserfahrungen entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen die Qualifikation als Meister zuerkannt wurde. 
Nicht hierzu zählen: In Meisterfunktionen eingesetzte oder den Begriff "Meister" als Tätigkeitsbezeichnung führende Arbeitskräfte, die keinen 
Meisterabschluß haben (z. B. Platzmeister, Wagenmeister).

Facharbeiter

Personen, die über die Berufsausbildung oder im Rahmen der Erwachsenenqualifizierung nach abgeschlossener Ausbildung die 
Facharbeiterprüfung bestanden haben und im Besitz eines Facharbeiterzeugnisses (Facharbeiterbrief) sind oder denen aufgrund langjähriger Be­
rufserfahrungen entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen die Facharbeiterqualifikation zuerkannt wurde.

Berufstätige mit Ausbildung auf Teilgebieten von Facharbeiterberufen

Personen, die in der Berufsausbildung oder im Rahmen der Erwachsenenbildung eine Ausbildung auf Teilgebieten von Facharbeiterberufen ab­
geschlossen haben und im Besitz eines entsprechenden Zeugnisses sind.


